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REISELEISTUNGEN:

› Anreise mit dem Bus von Esslingen, Untertürkheim
und Bad Cannstatt nach Bremen und zurück

› 4 Übernachtungen in stilvoll und komfortabel
eingerichteten Zimmern der Komfort-Kategorie

› Reichhaltiges Dorint-Frühstücksbuffet

› 2 x Abendessen im Rahmen der Halbpension

› Abschiedsessen im berühmten Bremer Ratskeller

› Gemeinsames Kaffeetrinken am Anreisetag

› Begrüßungscocktail mit der Hoteldirektion

› Silvestergala mit Musik und Tanz und
Champagner-Empfang im
5-Sterne Dorint-Parkhotel

› Besuch des Neujahrskonzertes in der
Bremer „Glocke“

› Kostenlose Benutzung des 1.200 Quadratmeter
großen Wellnessbereichs mit beheiztem Outdoor-
Pool,Whirlpool, verschiedene Saunen und Dampf-
bäder, Schneegrotte und Ruheraum (Massagen
und Kosmetikbehandlungen gegen Gebühr)

› Reiseleitung: Heike und Sigfried Baumann

REISEPREISE PRO PERSON

› Im Doppelzimmer € 945,–

› Im Einzelzimmer € 1.075,–

DIE REISE IST NUR BUCHBAR BIS ZUM
25. NOVEMBER 2016

SILVESTER GALA-REISE NACH BREMEN
VOM 30. 12. 2016 BIS 3. 1. 2017 IN DAS DORINT-PARKHOTEL IM BÜRGERPARK, EINZIGES 5-STERNE-HOTEL DER STADT

LESERREISEN 2016

Der Jahreswechsel 2016/2017 bietet den Reisefreunden unserer Zeitung nicht nur ein neues Ziel, sondern
auch den Höhepunkt des Reisejahres 2016. Erstmals sind wir zur Gast in der Freien Hansestadt Bremen
und dort im einzigen 5-Sterne-Hotel der Stadt, dem Dorint-Parkhotel Bremen, wunderschön gelegen im
Bürgerpark, der zu den bedeutendsten Landschaftsparks in Deutschland gehört. Stilvoll und komfortabel
die Ausstattung, allein 1.200 Quadratmeter groß ist der Wellnessbereich, der unseren Gästen kostenlos
zur Verfügung steht. Wenn schon Bremen, so ist das Beste in dieser Stadt gerade gut genug für unseren
Gäste.Viele Leistungen sind im Reisepreis inkludiert, so die Silvester-Gala im Dorint-Parkhotel in Bremen,
das Neujahrskonzert in der berühmten Bremer „Glocke“, die kein geringerer als Herbert von Karajan zu
den besten Konzertsälen Europas zählte und das Abschiedsessen im berühmten Bremer Ratskeller, der
zum UNESCO-Weltkulturerbe gehört. Natürlich haben wir uns bei unseren zusätzlichen Ausflügen auch
auf das Besondere konzentriert. Beachten Sie dazu bitte die nachstehenden Beschreibungen. Unsere
Silvester Gala-Reise nach Bremen ist in jeder Hinsicht konkurrenzlos, was das Hotel betrifft, das Rahmen-

Ihr stilvoller Gastgeber zum Jahreswechsel: Das Dorint-Parkhotel Bremen in herrlicher Lage im Bürgerpark.

Raumfahrt hautnah erlebt im Airbus Defence & Space. Das berühmte Bremer Rathaus.

Esslingen Marktplatz 6 im EZ-Haus Telefon 0711/93 10-333
Bad Cannstatt Wilhelmstraße 20 Telefon 0711/955 68-12

BUCHUNG UND BERATUNG IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN

programm und vor allen Dingen auch den Preis. Außerdem erhalten alle unsere Gäste im Dorint-Parkhotel
Bremen grundsätzlich Zimmer der Komfortkategorie. Kommen Sie mit uns auf eine außergewöhnliche Ent-
deckungsreise nach Bremen und machen Sie dabei nicht nur Bekanntschaft mit den berühmten Bremer
Stadtmusikanten. Es erwartet Sie ein stilvoller Jahreswechsel im traditionsreichsten Bremer Hotel.

ZUSÄTZLICH BUCHBARE AUSFLÜGE:

› Stadtrundfahrt Bremen. Im Rahmen der Stadtrundfahrt werden wir Ihnen die Sehenswürdigkeit der Hansestadt Bremen
näherbringen und falls es möglich sein sollte, im Rahmen dieser Stadtrundfahrt auch das Bremer Rathaus besuchen, das
ebenfalls zumWeltkulturerbe der UNESCO gehört. Preis pro Person ca. € 45,–

› Bremer Erlebnistag. Dieser vereint drei Highlights der Hansestadt u. a. eine Rundfahrt durch die Überseestadt, ein
Kaffeeseminar bei Lloyd Kaffee, wo Sie zu Gast sind in den alten Kaffee Hag Gemäuern inklusive Kaffeeverkostung. Ein Mit-
tagsimbiss (Eintopf mit Brot) dient Ihrer Stärkung bevor Sie dann Raumfahrt hautnah erleben. Bei Airbus Defence & Space
entstand der europäische Beitrag zur internationalen Raumstation ISS.Werfen Sie u. a. einen Blick in den Simulations- und
Diagnoseraum von dem aus die Ingenieure in Kontakt mit der ISS stehen. Preis pro Person ca. € 85,–

NÄHERE AUSKÜNFTE ZU UNSERER SILVESTER GALA-REISE
NACH BREMEN ERHALTEN SIE BEI DER CANNSTATTER ZEITUNG,
HERRN SIGFRIED BAUMANN, TELEFON 0711 / 9 55 68-20.
Änderungen und Irrtümer bleiben ausdrücklich vorbehalten.
Veranstalter: Cannstatter Zeitung,Wilhelmstraße 18–20 in 70372 Stuttgart.
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IN DER BERÜHMTEN

BREMER „GLOCKE“
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kostenloser öffentlicher internet-Zugang
Verwaltungsausschuss stimmt Konzeption in Fellbach zu – außerplanmäßige Investitionskosten 43 000 euro

Fellbach (red) – Der Verwaltungs-
ausschuss des Gemeinderats hat
der Installation eines öffentlichen
W-Lan-Netzes im Stadtgebiet Fell-
bach zugestimmt und hierfür eine
außerplanmäßige Ausgabe von
43 000 Euro genehmigt.

In zahlreichen Kommunen der Re-
gion wurde in jüngster Zeit ein öf-
fentliches W-lan zur freien Nut-
zung für alle Interessierten in be-
trieb genommen. Fellbach hatte
wegen der unsicheren Rechtslage
hinsichtlich der haftungsfrage bis-
her darauf verzichtet. Inzwischen
hat der Gesetzgeber die Rechtslage
zugunsten der Kommunen geän-
dert. „Somit ist der richtige Zeit-
punkt gekommen, auch in Fellbach
ein öffentliches W-lan zu schaf-
fen“, betonte Ob christoph Palm
im Verwaltungsausschuss.

Mit einem schnellen und kom-
fortablen Zugang ins Internet soll
für die Stadt und den örtlichen ein-
zelhandel ein zusätzlicher Mehr-
wert geschaffen werden. Konkret
ist vorgesehen, die über die Kom-
munale Datenverarbeitung Region
Stuttgart (KDRS) angebotene lö-
sung „freekey“ zu nutzen. Das für
die Nutzer kostenlose W-lan
wurde speziell für Städte und Ge-
meinden entwickelt. Nach anga-
ben von KDRS gehen an mehr als
15 000 hotspots von „freekey“
täglich rund 350 000 bis 450 000
Personen ins Internet.

betreiber wird die Firma Inne-
rebner aus Innsbruck, die das güns-
tigste angebot vorgelegt hat und
mit der ein Vertrag über die Ins-
tallation und den betrieb des W-
lan-Netzes abgeschlossen werden

soll. Die Firma erfüllt die Voraus-
setzungen eines Providers, somit
entfällt für die Stadt der aufwand
der Vorratsdatenspeicherung und
der Schaffung eines Zugangs für
die ermittlungsbehörden. Im Ge-
genzug erhält die Firma das Recht,
Werbeeinblendungen zu schalten
und sie bekommt eine Provision
in höhe von fünf Prozent der lau-
fenden betriebskosten. Innerebner
betreibt derzeit bereits in vielen
Kommunen der Region sowie im
bereich Süddeutschland, Öster-
reich und der Schweiz öffentliche
W-lan-Netze.

Der ausbau des öffentlichenW-
lan in Fellbach soll stufenweise
erfolgen. Zunächst soll es an zehn
Standorten eingerichtet werden.
Dazu gehören der Rathausinnen-
hof, der Markt- und der Kirchplatz
mit SSb-haltestelle, der Rathaus-
bereich Richtung hintere Straße,
der Vorplatz der Schwabenland-
halle, der cannstatter Platz, der
bahnhofsvorplatz, das Große haus
in Schmiden und die Rathäuser in
Schmiden und Oeffingen. an vier
Standorten, die nicht an das städ-
tische Datennetz angebunden sind,
ist die Inbetriebnahme in den

nächsten sechs Monaten vorgese-
hen. Dies sind das Jugendhaus, der
Wohnmobilstellplatz am Parkplatz
P3, das Seniorenhaus Schmiden/
Kindergarten in der Fellbacher
Straße und das Schlössle in Oef-
fingen. Weitere sieben Standorte,
bei denen Private, insbesondere
auch Gewerbetreibende, ein Inte-
resse daran haben könnten, nicht
durch das öffentliche W-lan-Netz
abgedeckte bereiche zu überneh-
men, sind die Neue und alte Kel-
ter, der Platz beim Stadtmuseum
sowie der Stuttgarter Platz, die
bahnhofstraße, der Pécser Platz

und die Ortsmitte Schmiden. Der
geschätzte aufwand für die Instal-
lation des notwendigen eDV-Ma-
terials beträgt rund 25 000 euro.
Der vom hochbauamt geschätzte
aufwand für Installationsvorbe-
reitungen innerhalb der städti-
schen Gebäude beläuft sich auf
rund 18 000 euro. Somit beträgt
der investive Gesamtaufwand für
diese Maßnahme rund 43 000
euro. entsprechende Mittel dafür
sind im Doppelhaushalt 2016/2017
nicht vorgesehen und müssen au-
ßerplanmäßig zur Verfügung ge-
stellt werden.

Durch die anbindung der Stand-
orte über das städtische lWl-Netz
kann entgegen der ursprünglichen
Planung auf die einzeleinspeisung
an jedem Standort verzichtet wer-
den, wodurch die laufenden be-
triebskosten um etwa 50 Prozent
reduziert werden können. Die re-
duzierten laufenden Kosten für In-
ternetanbindung, Strom und War-
tung werden deshalb auf nur noch
5000 bis 6000 euro im Jahr ge-
schätzt, die 2016 und 2017 aus
dem städtischen haushalt erwirt-
schaftet werden sollen. an diesen
Kosten wird sich der Verein Stadt-
marketing Fellbach, der über sei-
nen Geschäftsführer bei der er-
arbeitung der Konzeption mitge-
wirkt hat, mit 20 Prozent beteili-
gen.

Ob Palm räumte ein, dass die
Schaffung eines öffentlichen W-
lan nicht zur herkömmlichen Da-
seinsvorsorge gehöre, aber ange-
sichts der fortschreitenden Digita-
lisierung des alltags von einer mo-
dernen Kommune angeboten wer-
den sollte.

am markt- und Kirchplatz mit ssb-Haltestelle soll ein kostenloser öffentlicher w-lan-Zugang möglich sein. Foto: eh

einblicke in die faszinierende Welt aus stein
Stuttgarter Mineralien- und Fossilienfreunde veranstalten in der Schwabenlandhalle ihre herbstbörse – Vielseitiges Rahmenprogramm

Fellbach (red) – Am kommenden
Wochenende findet in der Schwa-
benlandhalle die 46. Internationale
Stuttgarter Herbstbörse für Mine-
ralien, Fossilien, Edelsteine und
Schmuck statt.

Die gastgebenden Stuttgarter Mi-
neralien- und Fossilienfreunde ha-
ben ihre Vereinsbörse zu einem at-
traktiven Treffpunkt für Fans der
faszinierenden Welt aus Stein wei-
terentwickelt. bei den Sonder-
schauen lassen sie in ihren Vitrinen
das „erbe der Dinos“ aufleben. an-
hand erstklassiger exponate kann
diese etappe der evolution nach-
vollzogen werden – aus deren erbe
wiederum der Mensch hervorging.
Für diese besondere „Spezies“ be-
deutete die Nutzbarmachung von
Metallen einen großen Schritt nach
vorn. Kupfer gehörte zu den ersten
und bis heute wichtigsten Rohstof-

fen. Fantastische exponate leuch-
ten unter dem Motto „Kupfer und
seine Mineralien“.

ein weiteres Schmankerl: Der
international bekannte Mineralien-
fotograf Joaquim callén ist mit ei-
nem eigenen Stand vertreten und
teilt darüber hinaus sein Wissen
und seine erfahrung bei zwei kos-
tenlosen Workshops über Minera-
lienfotografie. Sie beginnen am
Samstag und Sonntag jeweils um
14.30 Uhr im Vortragssaal.

Wer nun auf den Geschmack ge-
kommen ist und sein eigenes Stück
„Naturgeschichte“ sichern möchte,
wird auf den Tischen der mehr als
100 aussteller fündig. Sie sind in
Fellbach mit einer erlesenen aus-
wahl vertreten – Mineralien, Fos-
silien, Schmuck, edelsteine und Zu-
behör aller art. Vertiefende Infor-
mationen gewähren wieder Vor-
träge und die Stände des Stuttgar-

ter Vereins. bei den Fossilienfreun-
den gibt es beispielsweise die Mög-
lichkeit, Präparatoren bei der ar-
beit über die Schulter zu schauen.
auch die Schleifergruppe baut ihre
Gerätschaften auf und gibt wert-
volle Tipps. an den Tischen der
Mineralienfreunde stehen experten
bei bestimmungsfragen zur Verfü-
gung. Die „Micromounter“, lieb-
haber von Kleinstmineralien, ha-
ben ihre Mikroskope dabei und ge-
ben gerne auskunft, wie die Kris-
talle im Millimeterbereich fotogra-
fiert werden können. Für Kinder
gibt es Mitmachaktionen.

die 46. internationale stuttgarter
Herbstbörse ist am samstag, 15. Ok-
tober, von 10 bis 18 Uhr geöffnet, am
sonntag, 16. Oktober, von 11 bis 17
Uhr. der eintritt kostet vier euro für er-
wachsene. es gibt auch eine preis-
werte Familienkarte.

an den bestimmungsständen der stuttgarter mineralien- und Fossilienfreunde
sind aha-erlebnisse garantiert. Foto: archiv smF

KUrZ Und aKtUell

Sonntagsführung
Fellbach – Wer die ausstellung zur
Geschichte der Kartoffel noch nicht
gesehen hat, hat am Sonntag, 16.
Oktober, noch einmal Gelegenheit
zu einem besuch im Fellbacher
Stadtmuseum. ab 14 Uhr öffnet das
café, um 15 und 16 Uhr gibt es Füh-
rungen rund um die Knolle.

Stadttunnel gesperrt
Fellbach – Wegen Reinigungsarbei-
ten muss der Fellbacher Stadttunnel
am Mittwoch, 19. Oktober, ab 20
Uhr, bis Donnerstag, 20. Oktober, 6
Uhr komplett gesperrt werden.

Ergebnis bestätigt
Fellbach – Das Regierungspräsidi-
um Stuttgart hat das ergebnis der
Fellbacher Ob-Wahl bestätigt. Gab-
riele Zull wurde mit 61,2 Prozent
Stimmenanteil gewählt.

Messe über „Das
intelligente Haus“

Fellbach (red) – am Wochenende
verwandelt sich die Musterhausaus-
stellung eigenheim & Garten in
Fellbach in Deutschlands größtes
Smarthome. besucher können bei
der zweiten erlebnismesse „Das in-
telligente haus“ Systeme zur heim-
steuerung ebenso in aktion erleben
wie vernetzte hiFi-Systeme und Si-
cherheitslösungen. 26 internatio-
nale hersteller führen zwei Tage
lang ihre Produkte in den voll ein-
gerichteten häusern der Muster-
hausausstellung vor. ImMittelpunkt
steht nicht in erster linie die Tech-
nik, sondern Nutzen und Spaß an
ihrer anwendung. beides lässt sich
in einer realenWohnumgebung viel
besser erleben als bei Shop-Präsen-
tationen. Deshalb hat der Fach-
schriften-Verlag, der neben aktu-
ellen Ratgebern für private bau-
herren auch das Magazin „Das in-
telligente haus“ herausbringt, zu-
sammen mit der ausstellung eigen-
heim & Garten die gleichnamige
erlebnismesse ins leben gerufen.
„Das intelligente haus“ ist eine bis-
her einzigartige Kombination. Die
rund 60 verschiedenen haustypen,
baustile und architektur-beispiele
auf dem Gelände der Musterhaus-
ausstellung in der höhenstraße 21
bieten dafür den perfekten Rahmen.

die messe ist am samstag, 15. Ok-
tober und sonntag, 16. Oktober, je-
weils von 11 bis 18 Uhr zu erleben.
der eintritt kostet 3 euro.

wir GratUlieren

herrn erich F l i e g n e r , Fell-
bach, und herrn eugen l u t z ,
Schmiden, zum 95. Geburtstag.
herrn Richard b ü r k l e , Schmi-
den, zum 90. Fellbach.

ehepaar babette und Willy
K ü b l e r , Oeffingen, zum Fest
der diamantenen hochzeit.

CZ vom 13.10.2016




